
Mittwoch, 01. Juli 2015 Nummer 27

Bürgerinnen und Bürger aus Freiburg, die 
eine gültige Freiburger FamilienCard besit-
zen, erhalten beim Kauf des Ferienpasses 
für ihre Kinder jeweils eine Ermäßigung von 
2,50 Euro auf den Preis des Passes. Hierfür 
muss beim Kauf des Ferienpasses die gülti-
ge Freiburger FamilienCard und der Kinder-, 
Personal- oder Schülerausweis des Kindes in 
der jeweiligen Verkaufsstelle vorgelegt wer-
den (die Kinder müssen in der Freiburger Fa-
milienCard eingetragen sein). 
 
Das Einlösen von Gutscheinen für Bildung 
und Teilhabe beim Freiburger Ferienpass 
ist für Freiburger Kinder und Jugendliche 
möglich. Das bedeutet, dass der Freiburger 
Ferienpass mit diesen Gutscheinen gekauft 
werden kann. Außerdem kann auch der 
Unkostenbeitrag bei einzelnen Veranstal-
tungen mit Gutscheinen für Bildung und 

Teilhabe bezahlt werden. Die jeweiligen 
Veranstaltungen sind im Programmheft mit 
dem Hinweis „Gutscheine für Bildung und 
Teilhabe werden angenommen“ gekenn-
zeichnet. Weitere Hinweise im Programm-
heft oder auf der Homepage 
www.freiburger-ferienpass.de . 
 
Sozialhilfeempfänger/-innen und Empfänger/-
innen von Grundsicherung können den 
Kaufpreis für den Ferienpass ihres Kindes 
nicht mehr vom Amt für Soziales und Senio-
ren ersetzt bekommen, da sich die gesetzli-
chen Bestimmungen geändert haben. Auch 
Empfänger/-innen des Arbeitslosengeldes II 
erhalten keine Erstattung des Kaufpreises, da 
diese Leistung mit der Regelleistung des Ar-
beitslosengeldes II abgegolten ist. 
 

Freiburger Ferienpass 2015 
gültig in der Zeit 
vom 3. August bis 11. September 2015 
Alle Freiburger Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 17 Jahren können den Frei-
burger Ferienpass erwerben. Kinder und 
Jugendliche aus den Umlandgemeinden 
sowie Kinder und Jugendliche, die ihre Fe-
rien bei Verwandten in Freiburg verbringen, 
können zu einem erhöhten Preis auch einen 
Freiburger Ferienpass erwerben. 
 
Die Teilnahme am Ferienpassprogramm so-
wie die Telefon- oder Internetanmeldung zu 
den anmeldeplichtigen Veranstaltungen ist 
nur möglich, falls im Vorfeld der Freiburger 
Ferienpass gekauft wurde. 
 
Mit dem Ferienpass könnt Ihr: 
•	 Am Eröfnungsfest, an allen ofenen 

Veranstaltungen und an allen Veran-
staltungen, die direkt über die jeweili-
gen Veranstalter/-innen anzumelden 
sind, unbegrenzt, an anmeldeplich-
tigen Veranstaltungen mit Veranstal-
tungsnummer nur begrenzt teilneh-
men. 

•	 Die städtischen Schwimmbäder ab 3. 
August bis 11. September 2015 besu-
chen. Der Eintritt kostet nur 70 Cent 
pro Besuch. 

 
Der Ferienpass kostet: 
für das erste Kind
 11,50 Euro 17,50 Euro (Umland) 
für jedes weitere Kind einer Familie
 9,50 Euro 14,50 Euro (Umland) 
 
Zum Passkauf bitte mitbringen: 
- Passbild 
•	 Kinder-, Schüler- und Personalausweis 
•	 Bargeld (Bitte passend mitbringen!) 
•	 falls berechtigt: Gutscheine für Bildung 

und Teilhabe 
•	 ggf. Freiburger FamilienCard 

Verkauf des Ferienpasses 
ab Montag, 13. Juli 2015: 
Verkaufsstelle: Zeitraum:
Bürgerberatung 13. Juli bis 4. September
Rathausplatz 2-4 Mo bis Do von 8:00 bis 17:00 Uhr
79098 Freiburg Fr von 8:00 bis 15:30 Uhr

Haus der Begegnung 13. Juli bis 23. Juli
Habichtweg 48 Mo bis Do von 8:00 bis 12:00 Uhr
79110 Freiburg Di und Do auch von 15:00 bis 18:00 Uhr

Jugend- und Kinderhaus St. Georgen 16. Juli von 17:00 bis 19:00 Uhr
Bozener Str. 18 17. Juli von 16:00 bis 18:00 Uhr
79111 Freiburg 21. Juli von 16:00 bis 18:00 Uhr
 24. Juli von 16:00 bis 18:00 Uhr

JuKS Vauban im Haus 037 13. Juli bis 15. Juli
Alfred-Döblin-Platz 1 Mo von 17:00 bis 19:00 Uhr
79100 Freiburg Di und Mi von 18:00 bis 20:00 Uhr

Kinder- und Jugendhaus Hochdorf 15. Juli bis 24. Juli
Riedmatten 6 Mi von 15:00 bis 18:00 Uhr
79108 Freiburg Fr von 10:00 bis 12:00 Uhr

Kinder- und Jugendzentrum Weingarten 13. Juli bis 23. Juli
Bugginger Str. 4279114 Freiburg Mo bis Do von 9:30 bis 12:00 Uhr

K.I.O.S.K. Rieselfeld e.V. 13. Juli bis 31. Juli
Maria-von-Rudlof-Platz 2 Mo, Mi und Fr von 9:30 bis 12:30 Uhr
79111 Freiburg Mi auch von 15:30 bis 18:00 Uhr

Ortsverwaltung Kappel 13. Juli bis 31. Juli
Großtalstr. 45 Mo bis Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
79117 Freiburg Mo und Mi auch von 14:00 bis 17:00 Uhr
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Anmeldung: 
Die telefonische Anmeldung unter Tel-
Nr. 201-8588 und 201-8587 und die Inter-
netanmeldung auf der Homepage www.
freiburger-ferienpass.de zu den anmelde-
plichtigen Veranstaltungen mit Veranstal-
tungsnummer beginnt am Mittwoch, 22. 
Juli 2015 ab 10:00 Uhr. 
 
Einige Veranstaltungen ohne Veranstal-
tungsnummer müssen direkt telefonisch 
bei den Veranstalterinnen und Veranstaltern 
angemeldet werden, ein entsprechender 
Hinweis ist bei dem jeweiligen Angebot ver-
merkt. 
 
Weitere Informationen: 
Stadt Freiburg im Breisgau 
Dezernat für Umwelt, 
Jugend, Schule und Bildung 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
Abteilung Jugendanliegen und Jugendsozi-
alarbeit 
Sachgebiet Jugendförderung, 
Freiburger Ferienpass 
Fahnenbergplatz 4, 79098 Freiburg 
Tel.: 0761/ 201-8588 
www.freiburger-ferienpass.de, 
info@freiburger-ferienpass.de 
 
 

Ortsverwaltung Opingen 13. Juli bis 31. Juli
Dürleberg 2 Mo bis Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
79112 Freiburg Mo auch von 18:00 bis 20:00 Uhr

Ortsverwaltung Tiengen 13. Juli bis 31. Juli
Freiburger Landstr. 28 Mo bis Fr von 8:00 bis 11:30 Uhr
79112 Freiburg Mi auch von 13:30 bis 17:30 Uhr

Ortsverwaltung Waltershofen 13. Juli bis 31. Juli
Schulhalde 12 Mo bis Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
79112 Freiburg Mi auch von 13:30 bis 18:00 Uhr

Stadtteilbüro Haslach 13. Juli bis 22. Juli
Melanchthonweg 9b Mo und Mi von 13:00 bis 16:00 Uhr
79115 Freiburg 

Stadtteilbüro Weingarten 13. Juli bis 18. Juli
Krozinger Str. 11 Mo bis Sa von 10:00 bis 12:00 Uhr
79114 Freiburg Fr auch von 16:00 bis 18:00 Uhr

Stadtteiltref Brühl-Beurbarung 13. Juli bis 23. Juli
Tennenbacher Str. 36 Mo und Do von 9:00 bis 11:00 Uhr
79106 Freiburg Di von 18:00 bis 19:30 Uhr

Für Nachzügler/-innen ist der Passkauf ab dem 4. August auch im Ferienpassbüro (Fahnen-
bergplatz 4, 1. OG, 79098 Freiburg) nach telefonischer Terminvereinbarung möglich. 
 

Vorankündigung: Blättle-Sommerpause
Im August wird das Gemeindeblatt Kappel eine Erscheinungspause einlegen. Diese Pause betrift die 
Sommerferien in den Kalenderwochen 32 bis einschließlich 35. 
Somit wird die letzte Ausgabe vor der Pause am Mittwoch, den 29.07.2015 erscheinen. 
Redaktionsschluss ist Freitag, der 24.07.2015, 12 Uhr. 
 
Die erste Ausgabe nach dieser Pause wird am Mittwoch, den 02.09.2015 erscheinen, hier ist der Redak-
tionsschluss am Freitag, den 28.08.2015, 12 Uhr in der Ortsverwaltung Kappel. 

Bericht aus der Ortschaftsrats-
sitzung vom 23. Juni 2015 
Sanierungsplan für die Aufbereitungsan-
lage der Stolberger Zink AG 
Zu Beginn der Sitzung gab Ortsvorsteher 
Hermann Dittmers bekannt, dass der Tages-
ordnungspunkt abgesetzt wird. Dittmers 
wörtlich:  

Da noch weitere Unterlagen, insbesondere 
für Maßnahmen auf Gemarkung Kirchzarten 
angefordert wurden, wird sich das Verfah-
ren zeitlich verzögern. Der Hauptausschuss 
hat die weitere Behandlung des Themas auf 
den Herbst 2015 vertagt. Hierzu wird eine Er-
gänzungsdrucksache zu dem dann aktuellen 
Stand erstellt und der Ortschaftsrat Kappel 
angehört werden. Das Thema wird deshalb in 
der Sitzung des Ortschaftsrats abgesetzt. 
 
Der Ortsvorsteher informierte, dass damit 
auch die geplante Bürger-Informationsver-
anstaltung zur Altlastsanierungsplanung in 
der Mehrzweckhalle Kappel am 16.07.2015 
entfällt und auf einen noch bekanntzuge-
benden Termin im Herbst verlegt wird. 

Festsetzung der Stellplatzablösebeträge 
Die notwendigen Stellplätze eines Bauvor-
habens sind auf dem Baugrundstück selbst, 
auf einem anderen Grundstück in zumutba-
rer Entfernung oder mit Zustimmung der 
Gemeinde (Ortschaft) auf einem Grundstück 
in der Gemeinde herzustellen. Wenn sich 
die notwendigen Kfz-Stellplätze nur unter 
großen Schwierigkeiten herstellen lassen, 
kann die Baurechtsbehörde zur Erfüllung 
der Stellplatzverplichtung zulassen, dass 
der Bauherr einen Geldbetrag an die Ge-
meinde bezahlt. Die Höhe des Geldbetrages 
legt die Gemeinde in Richtlinien fest. In der 
Stadt Freiburg sind seit mehr als 20 Jahren 
die Ablösebeträge nicht erhöht worden, was 
ihrem Zweck, einen Ausgleich zu schafen 
zwischen Bauherrn, die ihre Stellplätze mit 
Kostenaufwand bauen und Bauherren, die 
ihren Stellplatz nicht bauen, widerspricht. 
Die Höhe der Stellplatzablösebeträge soll 
deshalb entsprechend der inzwischen ein-
getretenen Baukostensteigerung angepasst 
werden. 

Die Ortschaft Kappel liegt in der Zone III 
der Stellplatz-Ablöserichtlinien. Der Stell-
platzablösebetrag soll von 4000 auf 6000 € 
erhöht werden. Soweit der Stellplatz in einer 
Tiefgarage unterzubringen wäre, liegt die 
Stellplatzablösung um 50-100 % höher.



Kappel aktuell Mittwoch, 01. Juli 2015  Seite 3

Für Wohnungen gibt es keine Stellplatzab-
lösung. Die Stellplatzablösung erfasst also 
gewerbliche Nutzungen oder freiberuliche 
Nutzungen (Arzt, Krankengymnastik usw.).

Ortsvorsteher Dittmers wies daraufhin, dass 
es in Kappel - laut Auskunft des Baurecht-
samtes - seit mehr als zehn Jahren keine 
Fälle gegeben hat, in denen die Stellplatz-
plicht inanziell abgelöst wurde. Sollte es 
wider Erwarten in Zukunft derartige Fälle 
geben, kann der Ortschaftsrat im Rahmen 
der Beteiligung zu einem Bauvorhaben Stel-
lung nehmen, wie mit einem etwa vorhan-
denen Stellplatzdeizit umzugehen ist. 
 
Der Rat beschloss einstimmig das Einver-
nehmen zur Festsetzung der Stellplatzablö-
sebeträge. 
 
Kindertagesstättenbedarfsplanung 
Birte Krüger vom Amt für Kinder, Jugend 
und Familie (AKI) informierte über die Lage 
in der Gesamtstadt und die Zahlen für den 
Planungsraum in der Oststadt. Kappel ge-
hört mit Littenweiler, Waldsee und Ebnet 
zum Planungsraum 17. Krüger: „Hier liegt die 
Versorgungsquote derzeit bei 85 Prozent und 
damit 15 Prozentpunkte unter Plan.“ Man sei 
bereits in Verhandlung mit zwei Trägern, um 
diesen Fehlbedarf auszugleichen. 
 
In Kappel gibt es aktuell 15 KiTa-Plätze für 
Kinder bis drei Jahre und 70 Plätze für Kin-
der von drei bis sechs Jahren. Das entspricht 
einer Versorgungsquote von 29% für Kinder 
unter drei Jahren und 88 Prozent bei den 
über 3-Jährigen. 
 
Der Kindertagesstättenbedarfsplanung wur-
de einstimmig zugestimmt. 
 
Konzept zur Steuerung von 
Spielhallen und Wettbüros 
Obwohl die Ortschaft Kappel nicht betrofen 
ist und auch nichts dergleichen geplant sei, 
wurde der Ortschaftsrat aus formalen Grün-
den zu dieser Konzeption angehört. Der Rat 
stimmte der Fortschreibung des Konzeptes 
einstimmig zu. 
 
Bau eines Richtfunkmastes für das 
Wasserwerk Kappel 
Frank Bartmann von der Badenova-Toch-
terirma bnNETZE erläutert den Antrag und 
verdeutlichte dabei, wie wichtig es für die 
zentrale Verbundwarte sei, das Wasserwerk 
im oberen Großtal in Kappel per Datenüber-
tragung zu überwachen. Es würde viel zu 
lange dauern, einen Wassermeister mit dem 
Auto vor Ort zu schicken, falls eine Störung 
auftreten würde oder um den Wasserstand 
bzw. die Wasserqualität zu kontrollieren. Da-
für brauche es den fünf Meter hohen Mast 
und die Richtfunkantenne, so Bartmann. 
 
OR Hermann Hallenberger (Grüne Liste) sah 
den Antrag dahingehend kritisch, weil diese 
Insellösung seiner Meinung nach den Druck 
rausnehme für Kappel insgesamt eine bes-
sere DSL-Internetgeschwindigkeit zu erhal-
ten. 
 
Der Ortsvorsteher wies darauf hin, dass es 

bei der Sitzung im Juli eine städtische Vorla-
ge in Sachen schnelles Internet (DSL) geben 
werde. 
Nach kurzer Debatte wurde dem Bau des 
Funkmastes zugestimmt - mit zehn Ja- und 
einer Nein-Stimme - und mit der Einschrän-
kung, dass er zurückgebaut wird, sobald 
Kappel eine ausreichende DSL-Verbindung 
hat und dadurch die Funkverbindung nicht 
mehr benötigt wird. 
 
Zuschuss an den Sportverein Kappel 
Der Sportverein Kappel erhält einen Zu-
schuss für die Reparatur der sanitären Anla-
gen in Höhe von 1.500 Euro. 
 
Ortsvorsteher Dittmers gab in diesem Zu-
sammenhang bekannt, dass die Finan-
zierung der Flutlichtanlage endlich stehe. 
Nachdem es diese nicht in den Doppelhaus-
halt 2015/16 geschaft hatte, hätten Sport-
verein, Ortsverwaltung und Stadtverwal-
tung ein alternatives Finanzierungskonzept 
ausgetüftelt. 
 
Rund 147 000 Euro kostet die Anlage, davon 
bringe der Verein knapp 100 000 Euro in 
Form von Eigenleistung ein, der Rest werde 
aus Töpfen des Badischen Sportbundes so-
wie der Stadt inanziert – wie dem Sonder-
topf für Musterprojekte. In Kappels neuer 
Flutlichtanlage soll energie- und kostenspa-
rende LED-Technik zum Einsatz kommen. 
Dies sei in dieser Form ein Pilotprojekt für 
Freiburg und der Verein müsse damit rech-
nen, dass sich Interessierte dann diese Anla-
ge anschauen wollen, so der Ortsvorsteher. 
 
Friedhofsunterhaltungsaufwendungen 
Weitere Friedhofsunterhaltungsaufwendun-
gen wurden vom Eigenbetrieb Friedhöfe 
genehmigt. Es geht um Optimierungen bei 
den Wegen im alten Friedhofsteil und die 
Errichtung eine Skulptur auf dem neuen 
Baumbestattungsfeld für die Ablage von 
Blumen. Da auf dem Baumbestattungsfeld 
keine Kreuze aufgestellt oder Blumen ab-
gelegt werden dürfen, wäre ein Platz in der 
Mitte des Feldes ein Kompromiss. Ein örtli-
cher Steinmetz macht einen Entwurf für die-
se Skulptur. 

 

Keine Kürzung mehr bei Wai-
senrenten und Erweiterung 
des Berechtigtenkreises 
Ab 1. Juli 2015 werden Waisenrenten nach 
einer Gesetzesänderung nicht mehr ein-
kommensabhängig gekürzt. 

Alle derzeit gekürzt gezahlten Waisenrenten 
berechnet die Deutsche Rentenversiche-
rung neu und zahlt sie dann ab 1. Juli un-
gekürzt weiter. Ein gesonderter Antrag ist 
dafür nicht erforderlich. Erweitern wird sich 
auch der Kreis der volljährigen Waisen, die 
einen Anspruch
auf eine Hinterbliebenenrente aus der ge-
setzlichen Rentenversicherung haben. 

Neben dem freiwilligen sozialen oder 
ökologischen Jahr sowie dem Bundesfrei-
willigendienst führen zukünftig weitere 
Freiwilligendienste (z. B. Internationaler 
Jugendfreiwilligendienst oder Erasmus+) 
zu einem Anspruch auf Waisenrente. Damit 
erfolgt eine Angleichung an das Kindergel-
drecht. Die Zahlung der Waisenrente erfolgt 
in der Regel längstens bis zum 27. Lebens-
jahr. Volljährige Waisen, die zum künftig 
erweiterten Berechtigtenkreis gehören und 
einen Anspruch auf Halb- oder Vollwaisen-
rente haben, müssen diese beantragen. 

Weitere Auskünfte erteilt die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg im 
Regionalzentrum Freiburg unter Tel. 0761 
207070, und über das kostenlose Service-
telefon unter Tel. 0800 100048024 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. 

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Kirchzarten sucht im Ortsteil 
Burg Birkenhof für die Kindertagesstätte 
Burger Kinderhaus (Ganztageseinrichtung 
für Kinder von 12 Monaten bis 8 Jahren) 
 

zum schnellstmöglichen Zeitpunkt 

einen Erzieher/Erzieherin 

für die Zeit des Beschäftigungsverbotes und 
einer sich eventuell. anschließenden Eltern-
zeit mit 19 Wochenstunden im Kindergar-
tenbereich  
und 
 

zwei Erzieher/innen  
mit 39 Wochenstunden (Voll-
zeit) im Kindergartenbereich 

 
Unsere zentrale Arbeit umfasst die Beglei-
tung der Kinder in ihrer Neugierde, ihren In-
teressen und ihrem Alltag. Wir unterstützen 
die Kinder in ihrer individuellen Entwicklung 
und ihrer Selbständigkeit. 

Inklusion, Resilienz, Partizipation und das 
Haus der kleinen Forscher gehören zu unse-
ren pädagogischen Proilen 
 
Wir wünschen uns aufgeschlossene und le-
xible Kollegen/innen, die uns bei folgenden 
Aufgaben unterstützen: 
 
•	 eine weltofene, forschende und wert-

schätzende Haltung im Umgang mit 
den Kindern 

•	 gruppenübergreifendes und vernet-
zendes Arbeiten im teilofenen Kon-
zept mit Fachbereichen und Bezugs-
gruppen 

•	 Betreuung der Kinder mit verlängerter 
Öfnungszeit und der Ganztageskinder 

•	 Betreuung des Fachbereiches Bewe-
gungsbaustelle 

•	 Betreuung des Fachbereiches Wald und 
Garten 
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•	 Betreuung des Fachbereiches Forschen 
und Experimentieren 

•	 Interesse an der Musik 
•	 Mitarbeit an der konzeptionellen Ent-

wicklung 
•	 Bereitschaft zur Supervision 
•	 Erfahrungen in der ofenen Arbeit wäre 

wünschenswert 
•	 Aufgeschlossene Elternarbeit 
•	 PC Bearbeitung von Dokumentations-

material 
 
Wir bieten: 
Eine verantwortungsvolle und selbständige 
Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten 

•	 Ein engagiertes Team mit Spaß an der 
Arbeit 

•	 Fünf Stunden Verfügungszeit incl. 
Dienstbesprechung (Vollzeitstelle) 

•	 Möglichkeit zum Gesundheitsmanage-
ment durch den Träger 

•	 Vergütung nach TvöD. 
•	 Daneben werden die üblichen Leistun-

gen des öfentlichen Dienstes gewährt. 
•	 Leistungsbewertungsentgeld 
•	 Anbindung an den öfentlichen Nah-

verkehr 

Die Gemeinde Kirchzarten unterstützt alle 
Beschäftigten aktiv im Rahmen ihres be-
trieblichen Gesundheitsmanagement mit 

Fördermaßnahmen in den Bereichen Sport, 
Gesundheit und Erholung. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte bis zum 10. Juli 2015 an die 
Gemeinde Kirchzarten, Zentrale Verwaltung, 
Andrea Brüstle, Talvogteistr. 12, 79199 Kirch-
zarten oder per E-Mail an a.bruestle@kirch-
zarten.de. Telefonische Auskünfte erhalten Sie 
ebenfalls durch Frau Brüstle 07661/393-25. 
Informationen über die Gemeinde Kirchzarten 
erhalten Sie unter www.kirchzarten.de. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau 
Bentheim im Burger Kinderhaus 
Tel: 07661/ 3318 zur Verfügung 

Telefon 65468 Fax 6008759
E-Mail: 
pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr
Kontakt: Telefon 0800 404433377 - kosten-
frei

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, An-
dreas Lenzen, Tel.: 79092325

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung.
Telefon: 6965336
E-Mail: 
Juergen.Hensing@kath-freiburg-ost.de

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Beichtgelegenheit in St. Barbara 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30-
18.00 Uhr. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung! 
 
Donnerstag, 02. Juli - Maria Heimsuchung 
18.00 Uhr Stille Anbetung 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 03. Juli - Hl. Thomas, Apostel Fest 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Sonntag, 05. Juli - 
14. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ez 1,28b-2,5 APs: Ps 123(122), 1-2.3-4 
(R: vgl.. 2c) 
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis für 
Elisabeth und Erich Dold 

Montag, 06. Juli - Hl. Maria Goretti 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 07. Juli - Hl. Willibald 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Mittwoch, 08. Juli - 
Hl. Kilian und Gefährten 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Donnerstag, 09. Juli 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis für 
Hanspeter Weber, Maria und Albert Weber 
und Angeh.; Günter Barhofer und Albert 
Steiert; 
 
Freitag, 10. Juli - Hl. Knud von Dänemark, 
hl. Erich von Schweden und hl. Olaf von 
Norwegen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der Kirchenge-
meinde Freiburg Ost am Wochenende 
Samstag, 04.07., 18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 05.07.; 9.30 Uhr St. Barbara; 9.30 
Uhr Hl. Dreifaltigkeit; 11.00 Uhr St. Hilarius 
(Kindergarten-Bibelwoche) 

Streichkonzert des Kammerochesters con 
espression 
Das Kammerochester - con espressione 
bestehend aus Studierenden der Musik-
hochschule Freiburg und Mitspielern des 
KHG- sowie des Akademischen Orchesters 
Freiburg lädt ein zum Konzert in der Kirche 
Heilige Dreifaltigkeit (Waldsee) am Sonn-
tag, 12. Juli um 19.00 Uhr. Gespielt werden 
Stücke aus dem Streichorchesterreper-
toire, darunter die bekannte Streichersere-
nade von Tschaikowski und die Tänze für 
Harfe und Streichorchester von Debussy. 
 
Das Programm dauert eine knappe Stunde, 
der Eintritt ist frei. 

Zur Deckung der Unkosten werden Spen-
den gerne entgegengenommen. Das Or-
chester möchte aus dem Erlös des Konzerts 
einen Betrag zur Renovierung der Kirche in 
Form einer Spende leisten. 

Wir würden uns freuen, mit unserem som-
merlichen Programm möglichst viele Zuhö-
rerinnen und Zuhörer aus dem Freiburger 
Osten begrüßen zu dürfen. 
Im Namen des Kammerorchesters, Kieran 
Staub, Leitung. 

 
Bildungswerk Kappel 
Dramailm: 
Thema: „Petrus - Die wahre Geschichte“ 
Teil 2: Do, 02. Juli 2015 
Beginn: 19.45 Uhr 
Ort / Raum: Kath. Gemeindehaus, FR-Kappel 
Seiteneingang re., 1. OG, Saal 
Zum Inhalt: 
Nach Jesu Auferstehung verbreitet Petrus 
landesweit die Botschaft Jesu. Als die An-
spannung zwischen den Römern und den 
Christen steigt sind sie und Petrus großen 
Verfolgungen ausgesetzt. Oft konnte er 
seinen Verfolgern nur um Haaresbreite ent-
kommen. 
Nachdem Paulus Opfer der Verfolgung wur-
de soll Petrus gerettet werden und Rom ver-
lassen. 
Doch unterwegs muss er erfahren, dass sein 
Platz bei den Christen in Rom sei. 
Um der Erlösung der Vielen willen, fügt sich 
Petrus und kehrt zurück. 
Das Drama „Petrus - Die wahre Geschichte“ 
entstand unter der Regie von Giulio Base. 
Darsteller sind: Omar Sharif; Daniele Pecci; 
Flavio Insinna; Sydne Rome; Claudia Koll; 
Lina Sastri; Johannes Brandrup. 
Die Präsentation erfolgt in Full-HD auf Groß-
bildleinwand. 
Frei ab 12 Jahren. 
 
Für die Senioren von Kappel 
Die Ebneter Senioren von St. Hilarius laden 
Sie ganz herzlich zum Sommerfest ein. 
Am Donnerstag, den 16. Juli 2015 um 14.30 
Uhr im Pfarrheim. Bei schönem 
Wetter im Pfarrgarten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Familie Schreiber 
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Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 02.07. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00 Posaunenchor Roth 
Freitag, 03.07. 
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein R. 
Ebbmeyer 

Sonntag, 05.07. 
10.00 Friedenskirche: zentraler Gottesdienst 
der PG Ost zum Abschluss der Visitation, im 
Anschluss  Gemeindeversammlung
Team des Ältestenkreises der Pfarrgemeinde 
Ost 
Montag, 06.07. 
9.30 Eltern-Kind-Gruppe Team 
19.30 Kantoreiprobe Drengk/Schelenz 
Dienstag, 07.07. 
9.00 Internationaler Frauentref (frau-
enSTÄRKEN) Danner 
Mittwoch, 08.07. 
18:00 Ökumenisches Abendgespräch Ebb-
meyer/Kaiser 
Donnerstag, 09.07. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00 Posaunenchor Roth 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und den Aushängen. 
 
Zentraler Gottesdienst und 
Gemeindeversammlung am 5. Juli 
Derzeit wird unsere Pfarrgemeinde Ost 
durch eine Kommission des Freiburger 
Stadtkirchenbezirks visitiert. Ausgehend 
von einer umfangreichen Berichterstattung 
tauschen sich die verschiedenen Gremien 
unserer Pfarrgemeinde momentan mit der 

Kommission aus und erarbeiten gemeinsam 
Zielvereinbarungen. Es ist eine gute Tradi-
tion, dass die Visitation mit einem Gottes-
dienst und einer anschließenden Gemein-
deversammlung ihren Abschluss indet. Zu 
diesem Zentralen Gottesdienst um 10.00 
Uhr und der daraufolgenden Gemeinde-
versammlung am Sonntag, den 05.07.15 
ab ca. 11.00 Uhr sind Sie herzlich in die Frie-
denskirche Freiburg eingeladen. Zunächst 
werden Sie über den Verlauf und die Ergeb-
nisse der Visitation informiert, haben dann 
aber auch die Möglichkeit – so Sie mögen – 
sich selbst einzubringen. Ausdrücklich sieht 
die Visitationsordnung nämlich vor, dass die 
Gemeindeglieder ausreichend Gelegenheit 
erhalten sollen, Fragen des gemeindlichen 
Lebens zur Diskussion zu stellen. 
gez. Dr. Achim Nolte, Vorsitzender der Ge-
meindeversammlung 
 
Ökumenisches Abendgespräch im 
Gemeindeheim St. Hilarius, Ebnet 
Herzlich eingeladen wird zum 8. Juli 2015 um 
18 Uhr ins Pfarrheim St. Hilarius (Freiburg-
Ebnet, Steinhalde 22) zu einem gemeinsamen 
Tagesausklang. Eingebettet in einen liturgi-
schen Rahmen werden wir uns bei frischem 
Butterbrot und Ebneter Wasser durch den Text 
aus dem Prediger (Das Buch Kohelet) – 3, 9-14 
– zum Gespräch anregen lassen. 

Anmeldung unter: 
Telefon: 07661 / 5821, 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
Vortrag: Auge und Alter (Dr. med. Stepha-
nie Starc) 
Z11624-KV, K.-Zarten, Altes Rathaus, Raum 
Dunant, Di, 14.07.15, 19 - 20.30 Uhr, gebüh-
renfrei 
Kurse in den Sommerferien: Fotograie 
für Kinder (Dominik Sackmann) 
Z21016-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terraum 
Der Kurs indet von Mi, 5.8. bis Fr, 7.8.15 täg-
lich von 16 - 18 Uhr statt, 3 Termine, Gebühr 
bei 4 Kindern 51 €, bei 5 Kinder 41 €, bei 6 
Kinder 34 € und ab 7 Kinder 29 € 
Intensivkurs: Englisch für die Reise - Ni-
veau A2 (Heike Elisabeth Mensch) 
Z40695-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz, 
Sitzungszimmer 
Mo, 3.8., Di, 4.8., Mi, 5.8., Do, 6.8. und Fr, 7.8. 
jeweils von 16.15 - 19.30 Uhr, 5 Termine 
Mit Kräutern die eigene Schönheit ent-
decken - Kräuterkosmetik herstellen fürs 
Gesicht - für Mädchen zwischen 12 und 
16 Jahren (Melanie Manns) 
Z30022-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, Höl-
lentalstr. 54, Raum 1, Fr, 31.07.15, 10 – 15 
Uhr, 23 € 
Z30024-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, Höl-
lentalstr. 54, Raum 1, Mi, 9.9., 10 - 15 Uhr, 23 € 

Mit Kräutern die eigene Schönheit ent-
decken - Kräuterkosmetik herstellen fürs 
Gesicht - für Erwachsene (Melanie Manns) 
Z30023-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, Höl-
lentalstr. 54, Raum 3, Fr, 31.7., 17 - 21Uhr, 23 
€ 
„Zeigt her eure Hände“ - Kräuterkosme-
tik herstellen für Körper und Hände - für 
Mädchen zwischen 12 und 16 Jahren (Me-
lanie Manns) 
Z30027-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, Höl-
lentalstr. 54, Raum 1, Mi, 5.8., 10 - 15 Uhr, 23 € 
SchauSpiel-Workshop am Wochenende 
(Anja Faller) 
Z20113-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, Höl-
lentalstr. 54, Raum 1, 
Sa, 1.8., 10 - 16 Uhr, So, 2.8.15, 11 – 16 Uhr, 2 
Termine, 59 € 
Unsere EDV-Kurse: Windows Explorer – 
Dateimanagement (Andreas Reinhardt) 
Z50136-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Di, ab 14.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 2 Term., 
46 € 
Word Fortsetzung - da geht noch was (An-
dreas Reinhardt) 
Z50221-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terr., Do, ab 2.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 2 Term., 
46 € 
Flyer und Co (Andreas Reinhardt) 
Z50224-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terraum, Do, ab 9.7., 9 - 12 Uhr, 2 Termine, 46 € 
Neuer Termin für Vortrag: Datensiche-
rung (Gerhard Thomann) 
Z50321-KV, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Mi, 8.7., 18.30 - 20 Uhr, 12 € 
Tablet und Smartphone speziell für Seni-
oren - Die ersten Schritte (Andreas Rein-
hardt) 

Z50084-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terraum 
Di, 14.7., Do, 16.7., Di, 21.7. und Do, 23.7.15 
jeweils von 15 - 17.15 Uhr, 4 Termine, 92 € 
Tablet und Smartphone - Workshop II (An-
dreas Reinhardt) 
Z50341-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terraum, Di, 7.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 € 
Adobe Photoshop Lightroom - mehr als 
nur Bildbearbeitung (Dominik Sackmann) 
Wie überträgt man mit Lightroom Bilder von 
Kamera auf PC oder externe Medien? Wie 
bewerte ich meine Bilder, gebe ihnen Stich-
worte, um sie auch Jahre später noch leicht 
zu inden? Wie kann ich meine Bilder ganz 
einfach bearbeiten und Bildfehler korrigieren 
(Rote Augen, störende Elemente im Bild)? Wie 
gebe ich meine bearbeiteten Fotos am besten 
für verschiedene Medien aus (Internetgalerie, 
Fotobücher und -abzüge)? Wie erstelle ich be-
eindruckende Diashows aus meinen besten 
Fotos? Adobe Photoshop Lightroom vereint 
alle diese Aufgaben in einem einzigen Werk-
zeug. Dabei wendet es sich gleichermaßen an 
Einsteiger und Prois. Voraussetzung: Grund-
sätzliches Verständnis im Umgang mit einem 
Computer. Eigener Laptop von Vorteil! Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 8 Personen. 
Anmeldeschluss ist am 10.07.15. 
Z50367-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Compu-
terraum 
Mi, 15.7., 19 - 21.30 Uhr, Sa, 18.7., 10 - 15 Uhr 
und Mi, 22.7., 19 - 21.30 Uhr, 3 Termine, 65 € 
Bilderrahmen mit Passepartout bauen 
(Wolf-Christian Hartwieg) 
Z20533-K, Kirchzarten, Kurswerkstatt Frei-
burg, Lindenbergstr. 4 
Mo, ab 6.7., 18.30 - 21Uhr, 4 Termine, 110 € 
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Der SV Kappel lädt alle Mitglieder zur 
Mitgliederversammlung 2015 am Freitag 
10.07.2015 um 19:30 Uhr in die Sport-
gaststätte „Anpif“ am Sportplatz Kap-
pel ein 

Tagesordnung 
1.  Begrüßung 
2.  Protokoll der Mitgliederversammlung 

2014 
3.  Totenehrung 
4.  Geschäftsbericht 1. Vorsitzender 
5.  Geschäftsbericht 2. Vorsitzender 
6.  Bericht des Finanzvorstand 
7.  Bericht der Kassenprüfer 
8.  Bericht des Schriftführers 
9.  Bericht Abteilung Fitness & Gymnastik 
10.  Bericht Abteilung Kinderturnen 
11.  Bericht Abteilung Sport mit Handicap 
12.  Bericht Abteilung Fußball 
13.  Bericht Abteilung Handball 
14.  Entlastungen 
15.  Neuwahl 2. Vorstand 
16.  Anträge

1.  Antrag des Vorstandes auf Sat-
zungsänderung: Aufnahme der 
Möglichkeit zur Gewährung einer 
steuerfreien Ehrenamtspauschale 
nach §3 Nr. 26a des EStG

2.  Einführung Gebühren
17.  Verschiedenes 

Wünsche und Anträge sind schriftlich bis 
08.07.2015 an den 1. Vorstand zu stellen. An-
schrift: Alfons Wiesler Am Hörchersberg 12a 
79117 Freiburg. Auf ihr Kommen freut sich 
die Vorstandschaft. 

Mannschaftsvorstellung 
Am Samstag, den 11.Juli um 15.00 Uhr prä-
sentiert der Sportverein sein aktive Mann-
schaft für die Saison 2015/16 auf dem Sport-
gelände, im Anschluss indet um 17.00 Uhr 
ein Vorbereitungsspiel gegen den Landesli-
gisten FC Löingen statt. 
Wir laden alle Kappler Bürger recht herzlich 
dazu ein. 
 
17. Dreisamtal - Cup 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Sport-
verein vom 14.Juli – 18.Juli seinen tradi-
tionellen Dreisamtal-Cup auf dem Sport-
platzgelände um den Helmut Rombach 
Wanderpokal. Für Ihr leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt. 
Der Sportverein lädt sie zu den Spielen herz-
lich ein und freut sich auf Ihr kommen. 
 
Der Spiel- und Sporttag beim SV Kappel: 
eine gelungene Veranstaltung!
Am 21.06. hatte der Sportverein alle Sport-
lerinnen und Sportler, Freunde und Gönner 
zu seinem Spiel- und Sporttag eingeladen. 
Bei trockenem und zum Teil sonnigem Wet-
ter konnten die Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern auf einem Parcours mit 9 Stati-

onen ihre Fähigkeiten testen und viel Spaß 
haben. 
 
Auf dem Trippelparcours und beim Hand-
ball- Ziel-Wurf wurde die Koordination 
getestet. Beim Pezziball-Hüpfen und Seil-
springen wurde der Ehrgeiz zum „Länger, 
Schneller und Weiter“ geweckt. Auf der 
Slackline war Konzentration und Gleichge-
wicht gefragt und auf der Fühl-Straße die 
Wahrnehmung. Beim „Puzzeln im Sause-
schritt“ mussten die Kleinen und Großen ihr 
Erinnerungsvermögen testen. An der Wurf-
Bude stand die Trefsicherheit im Vorder-
grund. Und zur Belohnung spendierte Harry 
für jeden ein Eis. Danke Harry! Neben dem 
Parcours konnten die Besucher testen, wie 
schnell sie laufen können und beim Fußball-
tennis musste der Ball über das Netz gekickt 
werden. Der Mountainbike-Parcours war 
zum Kennenlernen geöfnet. 
 
Wer bei so viel sportlichen Aktivitäten Hun-
ger und Durst bekam, konnte sich mit Ge-
grilltem oder mit Kafee und Kuchen oder 
Wafeln stärken. Es blieb genügend Zeit um 
Kontakte zu plegen, Plaudern und Spaß ha-
ben. 
 

Spiel und Sporttag

 
Ein Highlight war die Tombola zu Gunsten 
der neuen Flutlichtanlage. Es gab 200 Lose. 
Jedes Los war ein Gewinn. Neben einen 
Rundlug über Kappel, einem Elektrogrill, 2 
Theaterkarten, 2 Eintrittskarten für den Eu-
ropapark gab es noch viele weitere Preise 
mit einem Mindestwert von 10€. Der Haut-
preis war ein Mountainbike im Wert von 
750€. Alle Preise wurden von verschiedenen 
Firmen gespendet. Ein ganz herzliches Dan-
keschön an die Sponsoren! 
 
Der Spiel- und Sporttag bot für den 1. Vor-
stand Alfons Wiesler den Rahmen, um allen 
Kappler Handballerinnen und Handballer 
für ihre Arbeit und ihr Engagement in den 
vergangenen 50 Jahren zu danken. Durch 
sie wurde der SV Kappel über die Grenzen 
hinaus bekannt. Nachdem - auf Grund eines 
Vorstandbeschlusses der Freiburger Turner-
schaft - die „SG FT 1844/Kappel“ zum Saison-
ende aufgekündigt wurde, geht somit eine 
Ära zu Ende. Alfons Wiesler brachte das gro-
ße Bedauern der gesamte Vorstandschaft 
zum Ausdruck und wünschte den Spiele-
rinnen und Spieler, die weiterhin bei der FT 
Handball spielen viele sportlichen Erfolge. 

Der Sportverein bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Sponsoren für die Tollen Preise. 
Bei Manfred Barhofer für die Zelte, bei den 
Wirtsleuten für das Grillen, den „Bäcker- und 
Bäckerinnen“ für die leckeren Kuchen und 
allen die immer wieder da stehen und anpa-
cken. Es war ein toller Tag und hat viel Spaß 
gemacht!

 

Kunst- und Kultur-
verein Kappel e.V.
Hobbykünstler und 
Sammler in der Sparkas-
seniliale in Kappel
Peter Zipfel zeigt seine 
Holzarbeiten in der Vitri-
ne. Aus altem und neuem 

Holz entstand Kunst und auch Gebrauchs-
gegenstand. Einfach mal hinschauen!

Sind Sie auch Sammler oder Künstler? Sagen 
Sie es uns. Wir stellen ihre Objekte gerne aus.

Kunst - und Kulturverein Kappel

 

Open Air Konzert 
Verstehen Sie Spaß? - „Wenn das Publikum 
Spaß hat, hat auch der Chor Spaß und um-
gekehrt“, erklärt Johannes Söllner, der Diri-
gent zu Beginn des ersten Open Air Konzer-
tes des MGV Kappel. Rund 300 Zuhörer sind 
gekommen um sich das Konzert im Peterhof 
vor dem Pfarrgemeindehaus anzuhören. 
„ Das war cool!“, „ein unvergleichlicher 
Abend!“, „eine runde Sache!“ „tolle Atmo-
sphäre!“ lauten die übereinstimmenden 
Kommentare nach dem Konzert. 
Während der fast 3 stündigen Abendveran-
staltung herrscht eine wunderbare Abend-
stimmung auf dem Platz, der für eine solche 
Veranstaltung wie geschafen scheint. Der 
Gastchor PopChor´n aus Hinterzarten unter 
der Leitung von Martina Freytag, bringt das 
Publikum unter anderem mit dem Hit „Hap-
py“ zum Mitklatschen und mit „Sommer“ 
von den Wise Guys zum Schmunzeln. Wir 
erfahren, dass die Lieder z.Teil eigens für das 
zwanzigjährige Jubiläum des Chors in die-
sem Jahr eingeübt sind und hier sozusagen 
der erste Auftritt damit stattindet. 
Bei der Abstimmung über die aufzuführenden 
Lieder des MGV ist „Cello“ von Udo Lindenberg 
gut platziert und Hermann Dittmers über-
zeugt bei seinem Auftritt, indem er dem Origi-
nal unwahrscheinlich nahe kommt. Das Quar-
tett des MGV wiederum interpretiert ebenfalls 
ein Lied von den Wise Guys, nämlich „Nur für 
Dich“ und erntet mit seiner Darbietung einige 
Lacher. Mit dem Song „Hallelujah“ von Leonard 
Cohen animiert es die Zuhörer zum Mitsingen. 
Für den MGV selbst ist dieses Konzert unter 
freiem Himmel eine Premiere. Besinnliche Lie-
der wie „Abendzeit“ oder „Ich bring Dich durch 
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die Nacht“, bei dem Wunderkerzen gezündet 
werden, wechseln sich mit augenzwinkern-
den, swingenden und rockigen Darbietungen 
ab. So ist es am Ende passend, dass als Zugabe 
„An Tagen wie diesen...“ gegeben wird. 
Besondere Erwähnung verdienen Stephanie 
Dauer mit dem Cello und Sebastian Neu-
mann am Klavier, die trotz vollem Termin-
kalender den MGV zuverlässig, virtuos und 
mit Begeisterung begleiten, sowie unser 
Dirigent Johannes Söllner, der mit launigen 
Überleitungen und viel Herzblut durch den 
Abend führt und sowohl Chor als auch Zu-
schauer mitreißt. 
 
Um auf die Anfangsfrage zurückzukommen, 
kann gesagt werden, dass der Abend sehr 
viel Spaß gemacht hat, und es kursieren 
bereits Überlegungen die Veranstaltung ir-

gendwann zu wiederholen, aber das ist im 
Augenblick noch Zukunftsmusik.... 
 
Das Gelingen verdanken wir den vielen Hel-
fern und Beteiligten, hinter und vor den Kulis-
sen, dem Publikum und allen Förderern und 
Spendern, die unsere Arbeit unterstützen. 
 
Wer Interesse bekommen hat in unserem 
Chor mitzusingen bzw. mal reinzuschnup-
pern möchte, kann sich gerne auf unserer 
Homepage http://www.mgv-kappel.de/, 
oder direkt bei Alexander Damerau Tel.: 
07661-9091891 über die Probetermine und 
alles Weitere informieren. 
 
Martin Lock 
Beisitzer/MGV-Vorstand 

VdK - 
Ortsverband Ebnet-Kappel
Der Ortsverband Ebnet-Kappel zusammen 
mit Kirchzarten, Buchenbach und Stegen 
veranstaltet mit dem Reisebüro Hummel ei-
nen Halbtagesauslug nach: Furtwangen ins 
Uhrenmuseum und anschließender Einkehr 
im Gasthaus Brend:

Termin: Samstag, den 18.07.2015
Abfahrt: 12.30 Uhr in Ebnet
 12.45 Uhr in Kappel
 13.00 Uhr in Kirchzarten, direkte 
 Fahrt nach Furtwangen
 14.00 Uhr Eintritt und Führung im 
 Deutschen Uhrenmuseum
 16.00 Uhr Einkehr im Gasthaus 
 Brend
 17.30 Uhr Rückfahrt
Preis: inkl. Fahrt, Eintritt und Führung 
 24,50 €
 für Mitglieder 15,00 €

Anmeldung bis zum 15.07.2015 beim Reise-
büro Hummel, Tel.: 07661/2668

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldun-
gen und einen schönen Auslug.

Die Vorstandschaft
des Ortsverbandes Fr Ebnet-Kappel

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 
Wanderungen: 
Donnerstag, 02. Juli „Vom Kandel nach St. 
Peter“, Kandel-Sägendobel-St.Peter, Tref: 
8,15 Uhr, Hbf, Zug Denzlingen, Aufstieg: 
93m, Gehzeit: 3,5Std/9km, mittel, Einkehr, 
ja, Rucksackverplegung: ja, Führung: Gerti 
Plangger, Tel. 0761/492563 
 
Samstag, 04. Juli „Zum Nonnenmattwei-
her“, entfällt! Dafür „Rund um Badenweiler 
und Müllheim“, Tref: 8 Uhr, Hbf, Gehzeit: 
2,5Std/7km, mittel, Einkehr: möglich, Ruck-
sackverplegung: ja, Führung: Otto Vorgrim-
ler, Tel. 07633/8857, Wanderführer steigt in 
Bad Krozingen zu. 
 
Sonntag, 05. Juli „Heimat- und Wander-
akademie BaWü“, Rund um das Suggen-
tal, Anmeldung: Bei Frau Camphausen, Tel. 
0761/38053-23 
akademie@schwarzwaldverein.de 
 
Dienstag, 07. Juli „Gesundheitswande-
rung“, für alle Altersgruppen zur Stärkung 
der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2 Std, Kos-

ten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 17.30 Uhr, 
Stadtgarten Freiburg, Konzertmuschel, vom 
05.Mai bis 21. Juli, dienstags, Führung: Wal-
ter Sittig, Tel. 0173 3292710, e-mail: walter-
sittig@aol.com 
 
Mittwoch, 08. Juli „Mittwochwandertref“, 
leichte Wanderung ca. 2 Std, Tref: 9,45 Uhr, 
Hbf (Halle), Organisation/Information: Hil-
degard Buchholz, Tel. 0761/493057, Mobil: 
01757314055 
 
Gäste sind herzlich willkommen.
 
 

pro familia freiburg  
lädt ein zu: 
Fristen, Finanzen und rechtliche Fragen 
rund um Schwangerschaft und Geburt 
Gerade in der Schwangerschaft ist es wich-
tig, sich rechtzeitig einen Überblick darüber 
zu verschafen, ob und welche inanziellen 
Leistungen es vor und nach der Geburt gibt 
und sich genau über die Formalitäten und 
Fristen zu informieren.
An diesem Abend geben wir einen Über-
blick über 

•	 Hilfe für Babyerstausstattung
•	 Mutterschutzgesetzt und Mutter-

schaftsgeld
•	 Elternzeit und Elterngeld
•	 Kindergeld und Kinderzuschlag
•	 weitere staatliche Hilfen
•	 Kindschaftsrecht
 
Termin: Mittwoch 1. Juli. 2015 um 19.30 Uhr
Ort: pro familia, Basler Str. 61, 79100 Frei-
burg, Tel. 296 256
Eintritt frei, Spenden erbeten 
Anmeldung unter 0761-296 256 oder frei-
burg@profamilia.de 
 

 

Musikhock in Wittental 
Vom 4.-6. Juli indet wieder der traditionelle 
und beliebte Musikhock in Wittental statt, 
bei dem sich drei Tage auf dem wunder-
schön gelegenen Festplatz beim Baldenwe-
gerhof alles um die Blasmusik dreht. 
 

 

Ende des redaktionellen Teils



Elektroinstallationen,

Elektro- uund HHaushaltsgeräte

Kundendienst ffür EElektrogeräte

Littenweiler Str. 6 � 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 � Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort

Suche Raum im Grünen
ohne Komfort zum Entspannen Nähe KiZa.

Telefon 0171 2629247

Noch ohne Ausbildungsplatz?
Wir bieten ab September 2015 

einen Ausbildungsplatz zur/zum 

Zahnmed. Fachangestellten
Bewerbungen bitte an:

Zahnarztpraxis Christoph Lögler
Hauptstr. 61, 79199 Kirchzarten

Kraftfahrer/in gesucht
Wir suchen Verstärkung für unser Fahrerteam mit

Führerscheinklasse CE im Schichtbetrieb auf einem

Milchsammelwagen. Wir erwarten Zuverlässigkeit und

Einsatzbereitschaft und bieten eine abwechslungsreiche

Tätigkeit mit fairer Entlohnung.

Daniel Saier Transporte 
Tel. 07661 4109, danielsaiertransporte@t-online.de

Kulturkreis Ringsheim e.V.

Studienreise nach ISRAEL
Höhepunkte eines faszinierenden Landes
Der Kulturkreis Ringsheim e.V. führt vom 02. bis 11. Oktober 2015 erneut eine

Studienreise nach Israel durch.

Israel ist ein faszinierendes Land mit vielen Höhepunkten: Jerusalem ist die älteste

ununterbrochen bewohnte Hauptstadt der Welt, Jericho die älteste Stadt überhaupt.

Israel hat Teil an vier Meeren, so dem Mittelmeer, dem Roten Meer, dem

Galiläischen Meer und natürlich dem Toten Meer, zugleich die tiefste Stelle der

Erdoberfläche. Israel ist Ursprung dreier Weltreligionen, dem Judentum, dem

Christentum und dem Islam.

Ausführliche Informationen und Reiseprospekte sind erhältlich bei Esther Dixa,  

Telefon 0 78 22 / 89 67 61, Fax 89 67 63 oder E-Mail: Esther@Dixa.de

Weitere Studienreisen führen 2015/2016 nach Island, Südafrika, zum

Adventszauber in Wien und nach Kuba.

Mit freundlichen Grüßen – gez. Dixa, 1. Vorsitzender


